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Gemeindefusionen 

der lange Weg zum Zentralismus   

Ein System steckt dahinter 
Gemeindefusionen schweizweit sind zu einer Kampagne geworden. Fast jede Fu-
sion ist Teil einer Strategie, nämlich dem Umbau unserer demokratischen Struk-

turen. Wir werden EU-tauglich gemacht, ohne Rücksicht auf Verlust. 

Gemeindeversammlungen als direkt demokratisches Instrument wird es nicht 

mehr geben – d.h. keine Mitbestimmung auf Budget, Rechnung etc. Stellen Sie 
sich vor, dass nur noch Beamte das Sagen haben – das Volk gar nicht mehr ge-
fragt wird. Unser föderalistischer Staat gründet auf den Gemeinden, dieser hat 

uns stark gemacht. Die Argumente der Fusionsbefürworter sind z.B.: Durch eine 
grössere Verwaltung wird diese effizienter und kostengünstiger. Schon der Weg-

fall von ein paar teuren Gemeinden spart viel Geld. Wenn die Effizienz mit der 
Grösse steigen würde, dann wäre die Bundesverwaltung die beste der Schweiz.  

Kurzfristig tiefere Steuern 
Fusionsgrund:  Durch die Fusion erhält die neue Gemeinde Geld vom Kanton 

und kann so die Steuern senken. Ein klarer Trugschluss! 

Wenn eine finanzstarke und eine finanzschwache Gemeinde fusionieren, dann 
wird die stärkere immer geschwächt, niemals gestärkt. Durch die Kantonsbei-

träge lassen sich die Steuern zwar für ein paar Jahre senken. Allerdings ändern 
sich dadurch die strukturellen Probleme der schwächeren Gemeinden nicht. Mit-

telfristig bleibt es eine Mogelpackung, weil früher oder später das Kantonszü-
ckerli aufgebraucht ist und die Steuern dann doch erhöht werden müssen. 

Wollte der Kanton wirklich die Gemeinden unterstützen, dann würde er nicht nur 

fusionswilligen Gemeinden Geld schenken, sondern auch eigenständigen Ge-
meinden unter die Arme greifen. Dies wäre billiger: Es würden nur die Gemein-

den Geld erhalten, die wirklich darauf angewiesen sind - und die Kosten für Stu-
dien, Gutachten und für die Fusion würden entfallen. 

Fazit: Die Volksrechte werden massiv abgebaut. Das heisst der Einfluss der 

Stimmbürger wird erheblich eingeschränkt, dafür wird die Macht der Behörden 
und Ämter ausgebaut. Das wollen wir verhindern. 

 


